
Hygienekonzept Gemeindezentrum      
(Stand 9.9.2020) 

 Die Eingangsbereiche (unten, oben) werden mit Desinfektionsmittelspendern 

ausgestattet. 

 Am Boden werden von den Eingangsbereichen bis zu den Toiletten sowie im Foyer 

Abstandsmarkierungen (1,5 m) angebracht.  

 Im Saal werden am Boden Markierungen für die Maximalbesetzung geklebt.  

 Die Toilettenräume werden immer nur von 1 Person benutzt.  

 Aushänge mit den Hygieneregeln werden in jedem Raum (teilweise mehrfach) 

angebracht. 

 Maskenpflicht für alle Wege, sofern der Mindestabstand von 1,5m nicht eingehalten 

werden kann. Sobald man am Platz ist, kann bei Einhaltung des Mindestabstands die 

Maske abgenommen werden. 

 In den Räumen sind kein Gesang und keine Blasinstrumente erlaubt. 

 Bei Covid-19-Symptomen bleiben wir zu Hause (Husten, Fieber, Durchfall etc.)!  

 Für jede Veranstaltung sind von den Gruppenleitungen Teilnehmerlisten (Name, 

Adresse, Tel.) zu führen und aufzubewahren. Die Listen werden nach 4 Wochen 

vernichtet.  

 Maximale Anzahl von Personen in folgenden Räumen: 

 Saal  
(81 qm) 

Foyer 
(91 qm) 

Leseraum 
(30 qm) 

Bühne 
(47 qm) 

Küche 
(13,5 qm) 

erlaubte Personenzahl  
lt. qm-Regel  (3 qm/Pers.) 
 

27 30 10 15 4 

tatsächliche Personenzahl 
ohne Tische: 
 

16 (locker) 
20 (max.) 
 

25 (locker) 
28 (max.) 

8 (max.) 10 2-3 

Personenzahl an 
momentan aufgestellten 
Tischtafeln 

 9 5   

 

 Die Küche soll nur von Gruppenleiter*innen betreten werden. 

 Gemeinsames Essen ist nur unter folgenden Bedingungen möglich: 

o Jede*r bringt eigenes Essen + Geschirr mit. 

o Essen, insbesondere Selbstgemachtes wird nicht geteilt. 

o Die Essensausgabe erfolgt durch Gruppenleiter*innen (z.B. Würstchen mit 

Brötchen, Pizza etc.) unter verschärften Hygienemaßnahmen (Handschuhe, 

Mund-Nase-Schutz)  

o Getränke werden ausschließlich in kleinen Flaschen bereitgestellt. 

 Vor und nach einer Veranstaltung lüften die Gruppenleiter*innen mind. 5 Minuten 

ihren Raum. 

 Nach einer Veranstaltung desinfizieren die Gruppenleiter*innen möglichst alle 

benutzten Türklinken, Handläufe sowie Spielgeräte.  



 Der Hausmeister desinfiziert mittags (nach den Vormittags- und vor den 

Nachmittagsgruppen) die Türklinken und Handläufe und reinigt einmal am Tag die 

Toiletten. 

 Die Räume werden vom Hausmeister vor- und nachbereitet, Stühle etc. wieder 

weggeräumt. 

 Die Gruppenleiter*innen ergänzen dieses Hygienekonzept entsprechend den 

jeweiligen Bedingungen in ihren Gruppen und Kreisen. 


